
Protokoll 
(Teilprotokoll) 

 
Protokollantin: Christine Müller (Leibniz-Gymnasium, Gelsenkirchen) 
 
Freitag, 04.03.05   Plenum ab 13.30 Uhr 
 
 
TOP: Die Arbeitsgruppen stellen ihre Ergebnisse vor 
 
 
1. Erdkunde: 
 
Die Gruppe hat in 3 Teilgruppen gearbeitet: 

- Italy 
- Docklands 
- Tourism 

 
Die Materialien werden beim nächsten Mal für alle vorliegen (auch zum Thema 
„Spain“). 
 
 
2. Geschichte: 
 
Die Gruppe hat zum Thema „Imperialism“ gearbeitet und in verschiedenen 
Teilgruppen (z.B. Imperialism in Germany) umfangreiches Material erstellt.  
 
Beim nächsten Mal wird die Fachgruppe Geschichte sich mit dem Thema „Euro 
Crisis 1917“ beschäftigen. 
 
Die Gruppe regt an, das Material zukünftig auf elektronischem Weg den Teilnehmern 
der AG zur Verfügung zu stellen (z.B. über Low-Net). 
 
Das Plenum stellt fest, dass eine elektronische Datenvermittlung sinnvoll und daher 
in Zukunft anzustreben sei. Dieses Verfahren hätte folgende Vorteile: 
 

- Neue Teilnehmer könnten bequem Einblick in die umfangreiche 
Materialsammlung der AG nehmen und müssten sich nicht mehr die Ordner 
kopieren. 

- Die AG-Teilnehmer können jeder Zeit und selektiv auf Daten zurückgreifen. 
- Es werden die z.T. erheblichen Kosten für die Kopien gespart. 

 
Auch mögliche Probleme werden genannt: 
 

- Zunächst muss die rechtliche Situation geklärt werden (Copyright!). 
- Die verschiedenen Fachgruppen müssen einen Verantwortlichen bestimmen, 

der die Datensammlung entsprechend pflegt. 
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3. Politik 
 
Die Gruppe hat neu neue Materialien für die Klasse 10 erstellt und sich dem Abitur 
gewidmet.  
 
Beim nächsten Mal möchte die Gruppe 

- eine Liste mit Internet-Adressen erstellen, die für das Fach SoWi relevant sind, 
- die verschiedenen Unterrichtsreihen weiterentwickeln, 
- die Korrektur von Klausuren in der Oberstufe thematisieren, 
- zum Thema „Advertising“ (Klasse 8) arbeiten. 

 
 
4. Biologie 
 
Die Gruppe hat sich mit dem Thema „Ökologie“ (Klasse 8) auseinandergesetzt 
(Schwerpunkt Wiese, Insekten). 
 
 
5. Sek. I 
 
Die Gruppe hat Unterrichtsmaterial zu folgenden Lektüren erstellt: 
 
- Lost in the USA (Klett) 
- An Indian Andventure (Cornelsen) 
 
Die Arbeitsergebnisse werden bis zur nächsten Sitzung zusammengestellt. 
 
Die Gruppe beklagt, dass die Fluktuation innerhalb der Arbeitsgruppe nach wie vor 
sehr hoch ist. Oft kommen Kollegen „neuer Schulen“ für ein bis zwei Jahre, um sich 
dann in die verschiedenen Sachfachgruppen zu verabschieden. Vielleicht können 
sich auch Kollegen mit Sachfächern entschließen, die Gruppe kontinuierlich zu 
unterstützen. 
 
Bei der nächsten Tagung möchte sich die Gruppe mit den Kernlehrplänen und dem 
Thema „Klassenarbeiten“ auseinandersetzen. Es werden neuere Entwicklungen in 
der Schulpolitik sowie die Angebote der Verlage bis dahin genaubeobachtet. Das 
Thema muss ggf. modifiziert werden. 
 
 
6. Sek. II 
 
Die Gruppe hat sich auf Grund des Teilnehmerschwunds aufgelöst. Die Problemlage 
ist ähnlich der in der Sek. I - Gruppe. Der verbliebene Teilnehmer wechselt in diese 
Gruppe. 
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TOP: Verschiedenes 
 
Die nächste Tagung ist am 22./23. September 2005. (Weitere Termine s. 
Homepage). 
 
Es werden Vorschläge für Referenten gesammelt. Eine Teilnehmerin schlägt vor, 
vielleicht wieder einmal stärker die Unterrichtspraxis in den Vordergrund zu stellen 
(z.B. Diana Hicks einladen). 
 
Es wird mitgeteilt, dass der Link zu unserer AG von nrw.learn-line aus funktioniert.  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass bitte Rücksprache genommen wird, sollte außer 
dem Koordinator noch ein weiterer Kollege an der Tagung mit Übernachtung 
teilnehmen wollen. Eine Ausnahmeregelung gilt nur für das Fach Biologie. Die 
Kapazitäten im Studienhaus sind begrenzt. Wer nur zur Tagung anreist, kann 
selbstverständlich mitkommen. 
 
Es soll eine neue Statistik erstellt werden, um einen Überblick über die bilingualen 
Schulen in NRW zu erhalten (Fächerkombination, Beginn des Zweiges usw.). Beim 
nächsten Mal wird ein entsprechender Fragebogen verteilt. 
 
Die Arbeitsgruppen wünschen sich beim nächsten Mal etwas mehr Zeit, sofern das 
möglich ist.  


